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Neue Fotografien von Gregor Schneider, 
limitierte Editionen und ein kuratiertes Talkprogramm

Exklusive Künstlereditionen und Talkprogramm

Die Konschthal Esch aus Luxemburg nimmt 2026 zum zweiten Mal an der Art Düsseldorf teil 
und präsentiert am Messestand neue fotografische Arbeiten von Gregor Schneider sowie 
exklusive Editionen in Zusammenarbeit mit dem Verlag der Buchhandlung Walther und Franz 
König. Ergänzt wird die Präsentation durch ein öffentliches Talkprogramm mit Künstlerinnen, 
Kuratorinnen und Autorinnen.

Neue Fotografien von Gregor Schneider: Das Haus Ur

Im Zentrum des Messeauftritts steht eine Auswahl bislang unveröffentlichter Fotografien aus 
dem lebenslangen Hauptwerk Schneiders, Haus u r. Die Arbeiten eröffnen neue Einblicke in 
die labyrinthartigen, beklemmenden Räume des Hauses in Rheydt. Schneiders Fotografien 
gehen über reine Dokumentation hinaus: Sie verdichten die psychologische Atmosphäre und 
architektonische Transformation des Gebäudes, das zu einer Ikone der zeitgenössischen 
Kunst geworden ist.

Begleitend erscheint die Vorzugsausgabe des Künstlerbuches „Haus u r. Gregor Schneider“, 
herausgegeben von Christian Mosar und publiziert im Verlag der Buchhandlung Walther und 
Franz König (Köln). Die 160-seitige Publikation enthält Texte von Ory Dessau sowie umfang-
reiches Bildmaterial, das Schneiders Werk in einen neuen kontextuellen Rahmen stellt.

Highlight: Limitierte Vorzugsausgabe

	→ Subskriptionpreis Messe:  € 8.000,-
	→ Auflage: 30 Exemplare
	→ Enthält eine vom Künstler signierte Fotografie
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Talkprogramm am Stand der Konschthal Esch 
Alle Talks um 16:00 Uhr

Freitag, 17. April 2026
Gregor Schneider & Alicia Holthausen – Das Haus u r: Räume jenseits der Sichtbarkeit

Der Künstler und die Kuratorin Alicia Holthausen sprechen über die fortwährende Entwicklung 
von Haus u r, die neuen fotografischen Arbeiten und die Frage, wie architektonische Eingriffe 
Räume hervorbringen, die sich konventioneller Dokumentation entziehen. (Alicia Holthausen ist 
die Kommissarische Künstlerische Leiterin der Kunsthalle Düsseldorf.) 

Samstag, 18. April 2026
Nik Nowak & Max Dax – Sound Horegs: Die globale Evolution des Krachs

Der Künstler Nik Nowak berichtet von seiner Recherche zu den indonesischen „Sound Horegs“ – 
gigantischen, mobilen Soundsystemen als Sound des 21. Jahrhunderts. Das Gespräch analysiert 
den Transfer dieser DIY-Eskalation in die adaptive Umnutzung der Architektur der Konschthal 
Esch im Rahmen der Ausstellung „état bruit“ (22.06.2024 – 12.01.2025).

Sonntag, 19. April 2026
Nika Schmitt & Charles Wennig – Systeme mit Sollbruchstellen

Die Künstlerin Nika Schmitt und der Kurator Charles Wennig sprechen über kinetische Skulpturen, 
Rückkopplungsschleifen und mechanische Rhythmen, die im Kontext der Ausstellung „état bruit“ 
eine radikal neue Erfahrung von Zeit und Raum erzeugen.

Ben Greber – Editions-Tipp

Besondere Empfehlung von Gilles Neiens (Artistic Director Art Düsseldorf, siehe SALON  
MAGAZIN Germany): Umspannwerk (DAS GROSSE DANACH), eine Künstleredition in einer 
Auflage von 50 Exemplaren des deutschen Künstlers Ben Greber (*1979).

	→ Spezialbox mit neuer Publikation und Texten von Raimund Stecker
	→ Zwei Zitronenobjekte als Erweiterung der Installation
	→ Auflage: 50 + 5 Künstlerabzüge
	→ Maße: 22,1 x 15,2 x 6,3 cm
	→ Verkaufspreis anlässlich der Art Fair: € 450,-

Über die Konschthal Esch

Die Konschthal Esch ist ein Raum für zeitgenössische Kunst in einer ehemaligen Eisen-
warenhandlung in Esch-sur-Alzette, Luxemburg. Auf rund 2.400 m² bewahrt die Institution 
ihren industriellen Charakter und bietet eine bewusst rohe Plattform für internationale wie 
lokale künstlerische Positionen. Unter der Leitung von Christian Mosar versteht sich die 
Konschthal als lebendiger Ort des Austauschs und der künstlerischen Produktion.
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